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lall" tu Lackawanna «sunt, ist größer, al« die

deutschen Zeiiun«. Es bietet deshalb die beste
ISelegenheit, Än,eigen iu diesem Theile de«

Staate« eine wrlte Berhrettimg,u geben.

Demokratlsed« «o»t»ation«n.
giir >Sou»ernör!?Robe,! E. Pattiso», au«

Philadelphia.
Zur üieuienant - ivoudernör!?a>ei»g' W.

Buihrie au«

«Sochen-Sland<cha«.

Inland.
Wenn Herr Earnegie schon absolut

nicht reich sterben will, s» soll er doch in
einem Sommer wie dem heurigen «in
große» Sommerhotel «öffnen.

Seitdem in Philadelphia Weichkohl«»
gebrannt werden, willman aus der Jer-
sey Seite de» Delawar« «ine bedeutend«
Abnahme der Mo»iito» bemerk« haben.
Dieselben sollen den über den Fluß zi«,
henben Rauch nicht vertragen können.
Da» ist die erste günstige Folge de»
Streike», von der man hört.

seit längerer Z«it den Fleisch - Trust bil-
den, find, wie «» j«tzt bestätigt wird,
nunmehr mit John D. Rockeseller al» der
Sentralfigur de» finanziellen Theile» der
Organisation endgiltig unter «inen Hut
gebracht worden, und die ungeheuren
Swift und Armour Interessen, di« schon
vorher fast sämmtliche großen Pökeleien
und Schlächtereien der Ver. Staaten
verkörperten, haben fich vereint.

Au« einem Au»wei« de« Sensu«amte«
ist ersichtlich, daß e« ISol> in«gesamml
3SS Gla«sabriken in ben Vereinigten
Staaten gab, welche mit einem Kapital
pon tz51,435,90S arbeiteten. Der Werth
de« Produkte« belies sich auf »5K.539.715.
die Löhne aus »57,09t,710 und der Werth
ung und Tran»port, auf »16,731,000.

Da« Kriegl-Deparlemenl hat beschlos.
sen, im Anschluß an da» große Land»
und See-Manöver an der Küste von Long
Jtland im September «ine Serie von
Manövern zwischen ben Miliztruppen und
den Regulären bei Fort Riley in Kansa»
zu veranstalten. An di« SO.OOO Mann

coneentrirt werde». Da» Land- und
See - Manöver wird vom 30. August
bi« zum ö. September stattfinden.

sogenannten ?Brieskaftentrust" au« der
Welt schaffen wird. Bi«her war di«
Fabrikatioit de» Landbrieskasten aus vier.

tzSoo,o<X> in Baargeld nach dem Westen

len, welche si« bei dem der
Ernte beschästigen.

Die Erwirkung ber Autlieferung von
Benjamin D. Greene und John F. Gay-
nor, die wegen Unierschlagung von tzS,-
000,000 Regierungtgeldern in Lavan-
nah, Ga., verlangt werden, «acht bei ben

Slaal»s«kretär Hay wird selbst bei der
Regierung Kanada» di« Au»lies«rung der

ferung sehr zweiselhaft ist, wenn nicht der
Minister-Präsident Sanada» «in Macht-
wort spricht.

Der Schatzamt» - Sontroleur beschloß,
daß die Gehälter der Beamten für di«
St. Louiser Wellau»ftellung au» der vom

000,000 nicht bezahlt werden können, b!»
die Weltau»ftellung»behörde Garantie
sür die Erfüllung der Bedingung leistet,

tagen für da» Publikum geschloffen bleiben
sollen.

Uren, blieb unberücksichtigt.

Der Vertheilungtrath hat die New
Jork Wahl-Behörde ersucht, die Ausstel-

»sso"'*
daß die Gründung eine» Farmer- und
Müller-Trust im Gange sei, der jedoch
seine Spitz« nicht da« Publikum,

Dem Krieg«depar«ement ist mitgelheilt
worden, daß d«r Typhu» in Samp Tho.
ma», Shicamauga Park, Ga., au»g«bro»
chen, und ist e» da» erste Mal, daß die
Epidemie seit dem Kriege mit Spanien
unter amerikanischen Soldaten av»g«.
brachen. Da« ärztliche Departement d«r

Au » land .

bii Mühlheim a. d. Ruhr ein großes Zeil

brUischen Regierung unter bestimmten

lrnfte« für die nächsten S 0 Jahre für
einen Emergenzfall zur Verfügung zu
stellen.

Die ?Neue Freie Presse" in Wien
machl sich über die ?dicke" Freunbschasi

Provinzen Indiens hal sich R.gen .ing-

bie Maßregel mehren sich. Ein« derftl.

rührt von dem bekannten Ehemiker Paul
Rüden her, welcher die Unschädlichkeit
der Borsäure aus Grund jahrelanger Be-

sen sucht.
Da« SiegerlSnder Roheisen-Syndikat

hat 16,000 Tonne^

absichtigten Besuch Kaiser Wilhelm « bei

Palast. Obgleich in Berlin darüber
nichts bekannt ist, verlaulet in

Peking befehligt« und dort gelödtet
wurde, die Summe von Sov,ooo Gulden
»»«gezahlt und ihr zudem «inen jährlichen

Zuschuß zur Erziehung ihrer Töchter de-
willigt.

Au« Kiel wird berichte!, daß der große

Kapitän z. E. Wentzel, bei den Probe-
sahrlen glänzende Resultate erzielte.

cxx» indizirte Pserdekräfte.

Neusuadland hat laut amtlichem Bericht
einen Schaden von mindesten« »SOO,iXX>
verursacht.

lnBudapest ist der tapfer« Vorkämp-

Äg-nlen Morgan'«, P. A. B.

selben dankend ab.
Au« Leignitz wird telegraphisch gemel-

det, daß der bekannte und verdienic Mu-

Zeit kränklich, und bei dem hohen Alter
de« Patienten er steht im 8S Lebent-
jahre gaben die Aerzte von vornherein
geringe Hoffnung aus Wiederherstellung.

Ein bellagen«werthe» Unglück, das
auch mehrere Berliner Familien in
Trauer versetzt hat, ist au« Reu - Zittau
worden. Die Gattin de» dortigen Pen.
sionirten Oder - Feuerwehrmanne« Ban»
dow, sowie deren Schwester Namen«
Boeker und ein« Berliner Dame, Ali«
Bernstein, sind bei einer Segelparlie er»
trunken.

Zenke s . . .

Altdeutsche Bierstube,

WeSsett« Anzeigen.

Philip Schnett s
?Keystone Hotel/

Wm. Urostei,
deutscher Metzlger,

lIIS Jackson Stra?,

Sl«?1ch °«-uch?e'isch
Simon Schön,

der tkstc Sattitl von HydePmk,

Z Ria Jackson StraAe.

George Jane«
Gastwirthschaft.

I«ZT Jackson Stra?.

Wo kauft man die besten

zu niedrigsten Preisen?

Gebr. Buweu,
842 S. Main «de., «cke Luzerne Elrehe,

vrnck-Nrbette« jeder »rt i» d«
..«»ch,>»».,»« vNW.

Lohledeme Schuhe.
Männer lohl«d«ri,e Schuh« und Oxford», »A.Z».

Zrau«» lohl«der>>e Schuh« und Oxford«, »t.sa.
Beinahe alle wiinschen««erthi Spitzen »nd Absähe. Alle Größen.

Knaben l»hled«rn« Schuh«, »l.vv.

Kinder >»h>«d«r»» Schuh«, «v S«nt«. «« T««t» und

Schaut St Spencer.

W schlaffe Mu«keln, sowohl wi« entkräftigle Leben«kraft bei Jung »w

Dr. W.

L Zum Verkauf bei Apothekern, Grocers und der Lackawanna Dairy M

Hübsche Möbelstücke

Bettzimmer Ausstattungen.
Ein Heim da« Resultat von Möbelstllcken. Und eme richtige

Seranton Carpet und Fnrniture Co.
lregistrlrt»

No. »o« Lackawanna Avenue.

Trinkt » » «

ZS. »ovknson » Son« ?

Lager-Bier.
Dieses Bier ist an Geschmack und Güte nicht zu übertreffen.

M
«fftr...» H

»SA?»»» Nord Siebente

Da»

lvvoming Hotel
und Nestauraut.

St». 111 Wyoming Avenue

Hilznagel äs Sindack, Eigenthümer.

Chas. D. Neuffer.
«»tarinta, We»s«>.

vampfschtfffahrt « «escdäf».
b2v Lackawanna Avenue.

Wechsel! Paffage

Stuck Lelsichtkungs Gtschüst,
Ww. A. »iesel.

Ro, SIS Lackawanna Avenu«,

Fritz Dürr s
u »«»»

Restauration Salou,
SIS Lackawanna Avenu«,

Die «eftauratidn wird ?? mit den feinste,Delikatessen der Z»hre«zeit «ersehn, sein.

iichen «odmson'schen Bier«, nur die destr«eine und «iquöre. und e« wird mein vi-
streben sein, durch prompte «nd reelle Bedien
>n» die »unden ,»frieden >» stelle«

Peter Stipp,
MuUltkMtiktr und Conttattm,

327 Wishipgt»» A»e»»e,
gegenüber dem Gtadtgebände.

übernimmt alle in daß Maurerfach einschlagen
den Arbeiten und liefert Petersburger blaue
und West Mountain gelbe Mauersteine undgebrochene Steine für Cementdö>en in Kellen,
,ach allen Theilen der Stadt schnellend billigst

Telephone Ro. 2SS4.

M. 3-idler «

Deutsche Bäckerei
»lv?ra»»ktn »»«na«.

v»e«irl jeder >et täglich frisch. s»r»e>
»äffe« «,d ttzie sowie leichte »etrink«.

Die feinsten Druckarbeiten in der Stadt,
Liefert di« Offi«« d«» ?Wochenblatt."

«olumbla U»t»«rfität i» St«w Bork
sorgt sür ihr« «tud«»t«u.

Der Bericht de» erst kürzlich reorgani«
sirten komite» der Solumbia Universität,
welche» fich die Aufgabe gestellt ha«, den
Studenten während de» Sommer» Gele»
genheit zu einem Red«n»e,dienst zu «er-
schaffen, weift rechl interessante Einzel»
heilen aus. Diesem Bericht zufolge ha-

l»ol"hi»'zu>n IS. Mai'lgos' SS» Stu.'
denten Applikation eingereicht und lIS
erhielten Rebenbischäsligungen, mit wel-
chen fie zusammen »IS.ööt.l« verbienlen.
Diese Summe ist wie solgt vertheilt:
Durch Nachhilfestunden wurden Z5,430.»
S3, durch H>>s»arbeit«n sür Geistliche »S,-
»LZ 90, durch technische Arbeiten »718 .

SS und durch sonstige Arbeiten 14.45 S Zl>
»erdient. E» ist da« besondere Bestreben
de» Somit«», heißt e» in dem Bericht,
Plätze in Hotel» sür die Studenten zu
verschaffen. Bei Beginn diese» Sommeit
wurden über SVV Empfehlungtbriese au«-
gesandl und bi« jetzt wurden dadurch elf
Stellen durch Studenten besetzt. Im
letzten Jahre sungirte einer der Stuben,

len al» geologischer Experte bei einem
Richltstreit über eine Grenzlinie. Dir
Bericht schließt mit einem Au«druck höch-
ster Besiiedigung über die Leistungen de«
Somiti« und der ?Wohlthat," welch,

sogar, nächste» Jahr Studentinnen eben-
sali« derartige Plätze zu verschaffen.

Brutal« S«s«ll«u.
Mit unerhSeter Brutalität haben fich

bi« bewaffneten Horden de« Präsidenten
öastro, der angeblich auf dem Wege nach

Nase drehte. Der Schuft in Uniform

Deutsche. Der Arzt suchte da« Blut au»
der Wunde de« Kinde« zu stillen, doch

proben und nahmen sich kleine Kinder
al« Zielscheiben. Eine« wurde gelödtet,
ein andere« lödtlich verletzt. Die Schand-

Großfürst «onstanttn « »ergebli-

mal «in hübsche« Anekdölchen nach Berlin
berichtet. Der Großsins» Konstantin
Kvnstantinowillch, ein Vetter Kaiser

Alienburg vermählt ist, gilt schon lang«
al« glühender Berehrer Leo Tolstoi «.

Al« der Gras neuerdings schwer erkrankte,

diesen Ansall nicht überleben
Großfürst Konstantin Konstanlinowitsch
unternahm al«bald Schrille, um die Aus.

erklärte e« al« eine Schande, daß ?der
größte Dichter de« Jahrhundert«" ohne
den Segen der Kirche sterben lallte. Al«
di« russsiche Geistlichkeit Wind davon be-
kam, daß die Schritte de« Großfürsten
alle Auisicht aus Erfolg hätten, wurde

kehrte und nach Peter«durg eilte, um de«
Großfürsten Bemühungen in letzter
Stunde ,u vereiteln. Hierüber fühlte
sich ber Großfürst tief gekränkt. Seine
Nieberglfchlagenheit verwandelte sich aber

Großfürsten mit seiner ganzen FamUie?-
er hat sech« Kinder-nach Pawlow«! für
unerläßlich «nd zweckdienlich erachte!

nesung fmt«n können. Die russische
Presse bringt natürlich kein Wort über
die Erkrankung de« Großsürsten, ge-
schweige denn über den vorausgegange-
nen Schrill zu Gunsten Tolstoi'«, der
ihm so schlecht bekommen ist.

«in Irrthu« »nf,«klart.
Kapitän Pohl, welcher fich an Bord

de« deutschen Lriegsschiffe« ?Irene" in

der Bai von Manila desunden hat, theilt

mit, welchen er sür die Grundlage der
falschen Auffassung hält, w-lche die Ame-
rikaner bezÜgNch der Hallung Deutsch.

dore Dewey ein amerikanische» Stück
spielte, welche« der spanifche Lootse für
den spanischen «iönung«marsch hielt,

Dewey, welcher den Thatbestand kannte,
lachte aber »der sie.

«ert»«i»lgung ««w York» ,«g«>>
s«t»dltch«>, «ugrlff.

sich hinsichtlich der Pläne sür die großen
Eombination»-Manöver im August, an
denen Armee und Flotte gemeinschaftlich
lheilnehmen werden, befleißigt, ist doch
soviel durchgesickert, daß eine Attacke dei
Flotte auf den Hasen von New Aorl und
Vertheidigung de»selben durch die Armee
einen Hauptlheil des Programm« ausaia-^

loser Telegraphie am Lande zwischen den
einzelnen Truppenlörpern, sowie zwischen
den Schiffen und dem User, sollen von

da« Marconi-Eystein, sondern auch an-
der« Systeme drohiloser Telegraphie
sollen gepillsi werden, und mm hcffl de>
sinitiv festzustellen, ob e« möglich ist, die
Instrumente so zu Kimmen, daß Meldun^
wiedergegeben werden kann, soll gründ-
lich auf seine Brauchdarkeii gepiüfl «er-
den. Ueberhaupt werden bei diesen Ma-
növern eme Menge Erfindungen, welche

zu Experimenten benutzt werden. Sekre-
tär Moody wird sich Ende diese« Monat«
nach Oyster Bay begeben und dann di«
Manöver mitmachen, denen möglicher-
weise auch der Präsident beiwohnen wird.

Siomaohast« ««schichte.
Von Breslau au« war dieser Tage der

srühere öfterieichische Hauptmann und
jetzige Saselier Januarius Fischer an die
östeireichische Regierung ausgeliefert wor-

vom Erzherzog Rainer finanzielle Aus-
hülfe erdat. Hinter der Affaire aber
steckt ein ganzer Roman. Wie verlautet,
soll Fischer die Ueberzeugung gewonnen
haben, er sei ein natürlicher Sohn de«

haben. Au« Wien komnn nun die^Nach-
richt, daß Fischer jetzt al« unheildar in
einer Land»«irrenanftall untergedracht ist,

Symptom« b«i ihm b«merkbar g«,nacht Hai«
t«n. Im Geg«nth«>l geriete er sich immer
wie «in geistig g«sund«r Mann. Die Sache
wird allgemein sür höchst auffällig erklärt.
Fischer'« Frau, di« Tochter «in«« F«ld
inarschallliutnanl«, kämpft entrgisch süi

anlworllichen Gewaltakt. Der Fall
trregt in Wien wie auch in Berlin das
peinlichste Aussehen, in Berlin besonder«
wegen der angeblich nicht gerechtferliglen
Anlieferung, welche von Wien an« un
ter fallchen Vorwänden erlangt sein soll
Die Blätter erinnern bei d«r S«l«genheit
an di« Affaire Willburg, die auch viel
Staub auswirb«»e und noch vor wenigen
Monaten von sich reden machl«. al» d«r
au« d«r morganatischen Ehe de» verstor-
benen Eizherzog« Einst mit Laura v.
Skutlitz stammende Baron Ernst Wall-
burg al« Zählkellner in einem Budapest-
'er Ease -uslauchie. Dieser Baron Wall,
bürg sieh» feinem verftoibrnen Bat«,
recht ähnlich, noch vi«l mehr aber dem
Erzherzog Rainer, demselben, welcher
den unglücklichen Fifcher in die Jrrenan-
stalt praklicirt hat.

Deutsehe «apiealiften kauft«» «au»
tu «hil».

Der deutsche landwirihschaflliche Trust
in Chile ist Thatsache.geworden. Wie
gemeldet, waren seit,»» deutscher land,

wirthschastlicher Korporationen seit län-
gerer Zeit Verhandlungen im Bange,
um die Sontrolle über die Salpeter-Pro-
duktion zu «langen. Diese Verhandlun.
gen sind nu» ju einem Abschluß gelang'
Nachdem ein Salpelerwerl und große
Salpeterfelder in Shile dereil« zu befon-
der» mäßigen Preisen erwoiben worden
waren, ist nunmehr der große Wurs g«.
glückt. Der Vorstand landwirthschasili-
cher Genossenschaften hat insgesammt

K«,(XX> Morgan Salpeterselder in Shile

trolle ädernden Shilesalpeter-Markt in

für Deutschland in Betracht kommt.
Und d« Berband hat die Katze nicht

läng«« Zeit in Shile ausgehalten, die
für d«n «auf in «»«ficht genommenen
K«ldee geprüft «nd aus Grund dieser
Prüfung günstigen Bericht abgestattet.

Wir wünschen Männer
°»f»S."t! dies- «'s'llschaft ih.eii »,» ?0

Die K-ften Bnd fthr «ning- ,i!i«eniger als Sie «ielleicht al.uden. «ir habe, die ait.
Mechode der Geldanleihe a»f Möbeln betniiend »e,besser« und ei«» Pia» adoptirt, welcher es
Jedermann ktne Nein« iemp-rär- Anieihe zu sehr «erlnge» »oft,» ,u erlangen,

sen
Geld auszuleihen

auf Hau»halt Möbeln

Unie. lS»nen'«lr «»leihen ,» den miiglichft niedrigsten Beding».».»
mache». Jede Oeffe.illchleii »ird »ermiede».

Sie bleiben ln ungeftörlem Best» de« liigenihnm«.
tön»en in leichten m»natlich«n Aalen gemachi «erden »»d die Zahl-ung«frii> «ird auf Wunsch »erlangeri.

Sie könne» eine Anlelhe «»»erhalb ein »der ,»ei ? «a»den erhaiien.»eine Zinse«,insen oder andere «»«plttaiionen, die ,u Irrthümern »erleiten »önnten.
Niser «esch.ft ist auf de. «unsch bifsrt, Ihnen »ie.ftwiSi, ~ sei.

Seranton Loan Guarauty Company,
No SV7 Wyoming Avenue.

Nahe der Ecke von Spruce Str., Serant«», Pg.

«iger u>d-li,w-ll-da» llebrige «a/ju d»>",den
inSil Lacka Ave., Scranton Pa

Verlangt werden:
Lindern»» ,he>, Leiden durch ärz« «che

«ebandiung «drelftri. »«I

Kleidermacherin.
, Un>-.pichn-I- empfiehlt sich achiung,?g

al« Modlftin und Aleidrrmacheiin und des«,-«
»rdeilen in jeder Branche zur Zusriedrndctt und

Repa?ä?u?»"!>"«'« »banderungen und

Krau M. M o rr« »,

I Die Traders z
I Ratiomtt Bank. I
V Kapital, Kss«,«««. V
V UeberschuH, !««,«««. ß
V So». z. v«rter Prastde»,. Z
Z «. «. «»>>,» vi,, Präsident, z

Z «He in unserem Spar-Depar- -

U tement gemachten «inlagen tra- -

D gen Zntereffe».

D F. W. Wolle«»», ilasslrer. 8
AttlllNiNlilllNNtlllNNNINN?IN,»NIN«I«????I

«ha«. D. Steaffer.
S»S Lackawanna Avenue SW

»«»est« Moden »nd grase »»«Wahl t»
hüten, Kappen, Garderobe-Artikel

Veße deutsche und andere Wolle inallen Farbe»«olleuwaaren Arbeitßkleider, Schinx. ett

Otto A. Dolmetsch
Deutscher Metzger,

S7Z Tr,ß Etr. Reue» Telephon 1947.
Veter«bur».

Hat jederjki« »»rräthig die deften gleischserte.
IU niedriasten Preisen.?Spe,iaiilä>en sind stet«irische« Kalbfleisch und die dellediea Würste

Kabrilate«. Um neigten Z».

Die Druckerei
de«

511 L«<»»»n« Atze»»».

Druck'Arieite».

Geschäft»- und vall.karten,

Rechnung», und Vrief-Aorm»!«,
iauverte, Sirtular«,

Gro? und Nein« »nschla>«-g«NÄ.

Bifiten.Karten, Et«.,

«»schmatkvoll »b Gch»e>
,« «äßt,«» Gr«t<«».

»in«elegante »»«Wahl d«
n»«,Oe» Englische» Gchnifl

i?«rtthi«.

Gtzrecht
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